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Die Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e.V. (DGVN) und das Deutsche  
Nationalkomitee für internationale Jugendarbeit (DNK) suchen für das Programmjahr 2019 

zwei Jugenddelegierte zur UN-Generalversammlung 

– Bewerbungsschluss 07. Januar 2019, 12:00 Uhr –

 Bist du der Überzeugung, dass in der internationalen Politik mehr Jugendbeteiligung

nötig ist?

 Hast du bereits Erfahrung in der verbandlichen Jugendarbeit gesammelt und traust dir

zu, auf verschiedene Jugendgruppen zu treffen und im Rahmen von Workshops deren

Forderungen zu sammeln?

Arbeitest du gerne (auf Englisch) in einer internationalen Gruppe und kannst dir

vorstellen, dich zusammen mit Jugenddelegierten anderer Länder bei der UN-

Generalversammlung in New York für die Interessen junger Menschen stark zu

machen?

Hast du Hintergrundwissen zu internationalen Beziehungen und den Vereinten

Nationen (UN), möchtest diese vertiefen und auf einer Tour durch Deutschland

Multiplikator*in der Idee der Vereinten Nationen sein?

Wenn du motiviert bist, diese und viele weitere Herausforderungen anzunehmen, 
dann bewirb dich für das Jugenddelegiertenrogramm. Nutze diese Initiative für 
mehr Jugendbeteiligung und setze dich für die Belange der Jugendlichen in 
Deutschland bei der UN-Generalversammlung 2019 ein. 

Idee des Programms 
Um junge Menschen vermehrt in die Entscheidungswege auf internationaler Ebene 
einzubinden, fordern die UN die effektive Beteiligung von Jugendlichen in allen 
gesellschaftlichen Bereichen. Hierzu zählt insbesondere die Einbeziehung von 
Jugenddelegierten, welche die Delegation ihres Landes zur UN-Generalversammlung 
begleiten. Deutschland entsandte 2005 erstmals zwei Jugenddelegierte, die als 
Repräsentanten der Jugend in Deutschland die Delegation  des Auswärtigen Amtes nach New 
York begleiteten.

Die Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen (DGVN) hat es sich zum Ziel gesetzt, 
mit diesem Programm das Interesse für die Arbeit der Vereinten Nationen unter jungen 
Menschen zu fördern und zur Umsetzung der Jugendresolution der Vereinten Nationen in 
Deutschland beizutragen. Das Deutsche Nationalkomitee für internationale Jugendarbeit 
(DNK) als Arbeitsgemeinschaft des Deutschen Bundesjugendrings, der Deutschen 
Sportjugend und des Rings Politischer Jugend möchte die Partizipation junger Menschen in 
internationalen Gremien, auch im Bereich der Vereinten Nationen, unterstützen. Von diesen 
beiden Institutionen (DGVN und DNK) wird das Programm gemeinschaftlich getragen und 
findet in Abstimmung mit dem Auswärtigen Amt und dem Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend statt. 

Mission der deutschen Jugenddelegierten 
Deine Aufgaben im Jugenddelegiertenprogramm sind vielfältiger Natur, denn du bist als
Vermittlungsperson zwischen jungen Menschen in Deutschland und den Vereinten Nationen 
gefragt. Dabei wirst du von Seiten des DNK zu Jugendthemen unterstützt sowie von der 
DGVN zu internationalen und UN-Fragen informiert.  
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Die Träger unterstützen dich bei der Organisation der Deutschlandtour. Dabei sammelst du 
Forderungen von jungen Menschen ein, informierst über die Idee der UN und bist für eine 
stärkere Jugendpartizipation auf allen Ebenen unterwegs.  

Bei der UN-Generalversammlung bestehen deine Aufgaben unter anderem darin, dich mit der 
deutschen Delegation vor und während der Generalversammlung über die Standpunkte junger 
Menschen zu den anstehenden jugendpolitischen Themen auszutauschen, um mit eigenen 
Anregungen an der Ausarbeitung der Position der Bundesrepublik in Jugendfragen 
mitzuwirken. Insbesondere wirst du die Delegationsmitglieder zu den Verhandlungen des 3. 
Ausschusses der Generalversammlung begleiten, der sich mit sozialen, humanitären und 
kulturellen Angelegenheiten, darunter auch Jugendfragen, beschäftigt. Außerdem hast du als 
Jugenddelegierte*r die Möglichkeit, selbst eine Rede vor diesem Ausschuss zu halten, aktiv 
an den Verhandlungen teilzunehmen und eine Veranstaltung im Rahmenprogramm zu 
organisieren.  
Neben der Begleitung der deutschen Delegation wirst du mit der Jugendabteilung der UN und 
den Jugenddelegierten der anderen Länder in Kontakt treten, um weitere Initiativen zu 
erarbeiten und zusätzliche relevante Themen zur Sprache zu bringen. Mit den anderen 
Jugenddelegierten kannst du dich auch schon im Vorhinein koordinieren, zum Beispiel 
im Rahmen eines UN-Advocacy-Meetings, das vom Europäischen Jugendforum (YFJ) 
jedes Jahr im Sommer organisiert wird. 
Nach deinem Aufenthalt bei der UN spiegelst du bei einer Debriefing-Veranstaltung der Träger 
deine Arbeit in den nationalen Kontext zurück. 

Um dich möglichst gut auf die Arbeit bei der Generalversammlung vorzubereiten, wirst du im 
Vorfeld: 

(1) im Rahmen einer "Deutschlandtour" an Veranstaltungen und Workshops mit
Jugendverbänden und -organisationen in verschiedenen Städten teilnehmen. Du wirst
vor Ort die Meinung anderer junger Menschen zu aktuellen jugendrelevanten Themen
einholen und über deine Arbeit als Jugenddelegierte*r berichten,

(2) mit Vertreter*innen der für Jugendpolitik relevanten Institutionen und Organisationen
zusammenkommen, um über deine Erfahrungen mit jungen Menschen zu berichten
und um die Vereinten Nationen auf deren Agenda zu setzen oder zu halten,

(3) mit Vertreter*innen von Institutionen und Strukturen zusammentreffen, die sich in
Deutschland mit den Vereinten Nationen beschäftigen, um dein Wissen über die
Vereinten Nationen weiter aufzufrischen und zu ergänzen,

(4) Jugenddelegierte anderer Länder auf Koordinationstreffen kennen lernen, um
gemeinsame Strategien zu entwickeln und sich gegenseitig im Bestreben nach mehr
Jugendpartizipation zu unterstützen,

(5) einen stetigen Kontakt mit den beiden Trägern pflegen, dich regelmäßig mit ihnen
austauschen und gegebenenfalls an (Gremien-)Sitzungen und Treffen teilnehmen.

Nach der Teilnahme an der UN-Generalversammlung wirst du einen Bericht über deine 
Erfahrungen schreiben und deine Deutschlandtour fortsetzen. Bei einem Debriefing nach der 
Rückkehr aus New York wirst du die Ergebnisse deines Aufenthalts öffentlich präsentieren. 
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Zeitlicher Ablauf des Jahres der Jugenddelegierten: 

Wann? Was? Wo? 

10.-11. März 2019 Auswahl der Jugenddelegierten 2019 Berlin 

Ende März 2019 

April-Mai 2019 

Wissenstransfer und Einführung in das Amt durch die 
Jugenddelegierten 2018 und die Träger 

Berlin 

1- bis 2-wöchige Hospitanz bei den Trägern, beim BMFSFJ
und erstes Kennenlernen der Kooperationspartner

Berlin 

Juni-Aug. 2019 Deutschlandtour (1. Teil) bundesweit 

Aug. 2019 Eigene Veranstaltung der Jugenddelegierten zum 
Weltjugendtag (WJT/WYD) 

in Dtl. 

Ende Aug. 2019 UN-Advocacy Meeting, Europäisches Jugendforum (YFJ) Brüssel 

Aug-Sept. 2019 intensive Vorbereitung auf die UN-Generalversammlung Berlin 

Besuchertage im Auswärtigen Amt (AA) und BMFSFJ Berlin 

Anf. September 
2019 

Hospitation im Auswärtigen Amt Berlin 

Oktober 2019 ca. dreiwöchige Teilnahme an der UN-Generalversammlung 
(+ Organisation eines Side Events) 

New York 

November-
Dezember 2019 

Debriefing der Teilnahme an der UN-Generalversammlung Berlin 

November 2019-
Januar 2020 

Deutschlandtour (2. Teil) 
Nachbereitung und Feedback der Ergebnisse aus New York 
mit Trägern, Partnern und ggf. Politik und Medien 

bundesweit 

Jan.-Febr. 2020 ca. zweiwöchige Teilnahme an der 
Sozialentwicklungskommission (ECOSOC) 

New York 

Jan.-März 2020 Beteiligung am Auswahlprozess der Jugenddelegierten zur 
UN-Generalversammlung 2020 

Berlin 

März 2020 Wissenstransfer an Jugenddelegierte 2020 Berlin 

Auswahlkriterien: 
 Besitz der deutschen Staatsangehörigkeit zum Zeitpunkt der Bewerbung und für die Dauer

des Programms; ebenso musst du während des Programms in Deutschland leben,
 Alter: 18 bis 25 Jahre (zum 1. September 2019 max. 25 Jahre),

 Englischkenntnisse (fließend in Wort und Schrift),
 Erfahrungen in der verbandlichen Jugendarbeit und besonderes Interesse an den

Vereinten Nationen (in mindestens einem der beiden Bereiche nachweisbares
ehrenamtliches Engagement).

Hinweis: 
Erfahrungsgemäß ist die Teilnahme am Programm für Personen, die sich während 
des Auswahlverfahrens und des Programms in der Abiturphase befinden, durch zeitliche 
und logistische Faktoren (Pflichttermine) sehr erschwert. In einem solchen Fall raten wir von 
einer Bewerbung in diesem Jahr ab. 

Konditionen: 
Das gesamte Programm basiert auf ehrenamtlicher Mitarbeit. Die anfallenden Kosten werden 
erstattet (sprich: Zugfahrten und ggf. Unterkunft in Deutschland, Flüge, Unterkunft und Tage-
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gelder in New York, Mehrkosten für Arbeitsmaterial, Telefonate und mobiles Internet). 
Nicht erstattet werden deine sonstigen Aufwendungen. 

Das einjährige Programm ist sehr (zeit-)intensiv, wobei es den Trägern sehr wichtig ist, 
das Arbeitsvolumen auf einem leistbaren Niveau zu halten, so dass es den 
Jugenddelegierten weiterhin möglich bleibt, sonstigen Verpflichtungen nachzugehen.

Bewerbung und Auswahl: 

Das gesamte Programm ist mit vielen Reisen verbunden, insbesondere während 
der sogenannten Deutschlandtour. Auslandsreisen, z. B. nach Brüssel, sind ebenfalls möglich. 

Du solltest diesen Umstand in deiner Entscheidung sehr genau bedenken und im Anschreiben 
darlegen, wie du das Programm in deine anderweitige Jahresplanung einbinden 
möchtest. Teile uns mit, warum du dich für geeignet hältst und worin dein Interesse für dieses 
Programm besteht. 

Die Position der Jugenddelegierten birgt eine große Chance und zugleich 
große Verantwortung. Die Träger bitten deshalb um mindestens eine Referenz, die 
Auskunft zu deiner Person geben kann. In der Bewerbung sollen Tätigkeit, 
Position und Telefonnummer/E-Mail der Person vermerkt sein. 

Deine Bewerbung umfasst: 

 Motivationsschreiben (maximal 3.000 Zeichen),
 max. zweiseitigen Lebenslauf ohne Foto, mit Anschrift, Angabe des ehrenamtlichen

Engagements und einer Referenz
 Ausgefüllter Fragenkatalog.

Überblick über die Schritte des Auswahlverfahrens 

Bewerbungsfrist 7. Januar 2019

Einladung zu Telefoninterviews Ende Januar 2019 

Telefoninterviews (ca. 20 Min lang) 19.-20. Februar 2019 

Auswahlgespräche (2 Tage, Berlin) 10.-11. März 2019 

Deine Bewerbung reichst du über das Online-Formular ein. Bei technischen Problemen mit 
dem Online-Formular bitten wir um eine rechtzeitige Rückmeldung an jugendreferat@dgvn.de 
oder an dnk@dbjr.de. 

Der Eingang wird nach fristgemäßem Erhalt der Bewerbung bestätigt. Die Kandidat*innen, die 
in die engere Auswahl kommen, erhalten bis Ende Januar einen Termin für ein 
Telefoninterview. Anschließend wird eine kleine Runde an Kandidat*innen zu den mündlichen 
Auswahlgesprächen nach Berlin eingeladen. Kandidat*innen, die zu diesem Zeitpunkt nicht in 
Berlin sein können, können leider nicht berücksichtigt werden.  

Nach der Auswahl werden die neuen Jugenddelegierten für die Teilnahme an der Delegation 
in New York einer Sicherheitsüberprüfung des Auswärtigen Amtes unterzogen.  

Das Bewerbungsformular, den zu beantwortenden Fragenkatalog und weitere Informationen, 
z.B. ein FAQ, findest du auf www.jugenddelegierte.de/bewirb-dich.

https://www.jugenddelegierte.de/jugenddelegierte/bewirb-dich
mailto:jugendreferat@dgvn.de
mailto:dnk@dbjr.de
https://www.jugenddelegierte.de/jugenddelegierte/bewirb-dich
https://jugenddelegierte.de/wp-content/uploads/2018/11/Fragenkatalog-zum-Auswahlverfahren-2019.docx



